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April-Umfrage des Bank Lending Survey für Deutschland 

Die April-Ergebnisse der Quartalsumfrage zum Kreditgeschäft im Euro-

Währungsgebiet zeigen für Deutschland erstmals per Saldo eine leichte Locke-

rung der Kreditstandards für Unternehmenskredite. Auch die Kreditstandards 

für private Haushalte gestalteten sich in der Tendenz leicht expansiv. Die Ent-

wicklung der Kreditstandards in Deutschland stimmte somit im Großen und 

Ganzen mit der Entwicklung im Euro-Raum überein. 

Insgesamt wurden nach Angabe der deutschen Institute die Margen für durch-
schnittliche Kredite vor allem im Bereich des privaten Wohnungsbaus gesenkt, 
während es bei den Margen für risikoreichere Kredite in allen Kategorien zu ei-
ner weiteren Anhebung kam. Gleichzeitig verzeichneten die befragten Banken 
erneut einen recht deutlichen Rückgang der Kreditnachfrage. Ursächlich hierfür 
war den Instituten zufolge der abermals gesunkene Finanzierungsbedarf für 
Anlageinvestitionen und das geringe Verbrauchervertrauen. Damit blieb die 
deutsche Kreditnachfrage erneut hinter dem Durchschnitt des Euro-Raums zu-
rück. 

Für das 2. Quartal 2005 gehen die Banken von überwiegend unveränderten 

Kreditstandards und einer auf dem Niveau des ersten Quartals verbleibenden 

Kreditnachfrage aus. 

Die aggregierten Umfrageergebnisse für Deutschland finden sich unter 
http://www.bundesbank.de/volkswirtschaft/vo_veroeffentlichungen.php. Eine 
detaillierte Darstellung der Umfragemethode zum Kreditgeschäft im Euro-
Währungsgebiet ist im Monatsbericht der Deutschen Bundesbank vom Juni 
2003 veröffentlicht. 

 


